
74 .?)umburg unb {eine %auten.

 

‘lln ben (Säiebelwänben Der C5chuppen befinben {ich gemauerte Q30rbauten uber (Einbauten, Die

für Die Rainerwaltung 23ureauriiume unb für Die Raiarbeiter ‘2lufenthalts= unb Die 3ugehörigen

Siebenriiume enthalten. Sn Den Dbergeichofien bieier ‘!30rbauten finb ®ienitwohnungen für Die

Raibeamten hergerichtet. ,

%lui3er bieien Raiichuppenanlagen iinb noch 6chuppen 311 beionberen 3wecken norhanben.

Unter ben älteren %auwerleen bieier ert bient Der ©chuppen am 9ftufer Des 9Jiagbeburger

®afens Der 65ammlung von (Söiitern aus Dem $reihafengebiet au Qßagenlabungen‚ Die unter

ßollverfchluh nach Dem 3nlanbe ober Durch Das _Deutiche 30llgebiet nach Den %lnichlui3bahnen

Des ‘lluslanbes gehen. $ür ben umgekehrten 3wecla iit Der Q3erteilungsichuppen am Ditenbe

Des fiirchenpauerlzais beitimmt. {Sie aus Dem Sollauslanbe ober aus 30llfreien Stieberlagen

Des 3nlanbes im ®urchfuhrnerlzehr mit Der (";ifenbahti ankommenben Qßaren werben in bieiem

(?>chuppen geionbert unb mit ‘Suhrwerh, @iienbahn aber $lui;ichifi an Die 6eeichiffe über

Rais gebracht. ®er ©chuppen 49 am .Sjalleichen liter unb Der Dreieckige 65chuppen am Qßeitufer
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Des 932agbeburger Sjafens Dienen als 6ammelichuppen fiir 6tückgiiter, Die norwiegenb mit

‘8uhrwerken aus Der C5tabt ober von Den (ßiiterbahnhöfen angeliefert werben unb 3ur Qlusfuhr

gelangen follen. .Sf)ier werben fie 3u 2abungen für C5eeichifie 5uiammengeitellt unb Dieien burd)

C5d)uten angeführt. ®a bei bieten 65chuppen Qiiickiichten auf Die lemefiungen Der Göchifie

nicht nötig waren, iinb iie Den gar 23erfügung itehenben $lächen angepaßt. Sie £9reiecks=

fläche am 9Beitufer Des E))?agbeburger 35afens iit fiir Den hier erforberlichen Raibetrieb

beionbers geeignet. ®ie %l'ciche iit non Dem @chuppen völlig überbaut; Die eine Göchuppen=

fette liegt unmittelbar am ißafier; Die beiben anbern ®chuppenieiten Dienen Der ‘)lnfuhr von

Der Slanbieite, unb war Die eine $)reiecksieite Der ‘llnfuhr mit Dem $uhrwerh, Die anbere Der

‘llnfuhr mit Der (Eiienbahn. ‘Zln ben Slanbieiten iinb Dem 6chuppen 53aberampen 3um %lbietaen

Der ®iiter umgebaut; Die Ql3afierieite iit mit acht Rränen 5um Q3erlaben Der ®iiter in Die

C5chuten ausgeriiitet; 5wei Dieier Rräne finb ienkrecht 5ur Qiichtung Der Raimauer fahrbar unb

mit einer Slaufka3e eingerichtet, in DaB ichwere 6tiiclee unmittelbar vom 6ammelplaß aui=

genommen unb nerlaben werben können; im allgemeinen werben Die ein5elnen Stücke auf Karren

an Die Rräne geichafit.

(Eine weitere beionbere 6chuppenart finb Die $ruchtichnppen, in Denen ©iibfrüchte, Die am

Rai aus Den ®ampfern gelöicht iinb, gelagert, iortiert unb umgepaclet werben. ©ie entiprechen

 


